Donnerstag, 2. August 2001





Vaterworte der Liebe-Güte-Barmherzigkeit an erdgebundene Seelen.


Ich bin die Ewige Liebe,


Ich bin der Ewige Friede, und spreche nun zu euch, Meine von Mir über alles geliebten Kinder. Ich freue Mich, dass ihr euch heute Abend in Meinem Namen versammelt habt, zu Meiner Ehre und zu Meinem Wohlgefallen, dass ihr in der Stille eurer Herzen bereit seid, Mein Wort zu empfangen, dass ihr bereit seid zu hören, was Ich euch sagen möchte und was Ich dir, Mein Kind, schon vor längerer Zeit angekündigt habe, nämlich, das, was im Geisti-gen manifestiert wird, wird sich in der Materie manifestieren. Aus dem Geistigen fließt alles in die Materie, denn der Ursprung der Materie liegt im geistigen Bereich. Nichts kann aus sich selbst erstehen, sondern es wird erschaffen durch Geist. 


Und so, wie Mein Geist tätig ist, so sind auch ungute Geister tätig und verführen Menschen im Irdischen, haben über Menschen Macht und geben ihnen Impulse, die nicht in Meiner göttlichen Ordnung sind, die nicht gut sind. Sie bringen zwar viele Erfahrungen mit sich für denjenigen, den es betrifft, doch oft sind diese Erfahrungen sehr bitter, auch nicht notwendig, wenn dieses Menschenkind seinen Weg anders wählte, wenn dieses Menschenkind eine An-leitung hätte.


Doch in dieser Endzeit wird nun alles entschieden und jedes Meiner Kinder muss sich ent-scheiden, welchen Weg es gehen möchte. Und darum seid ihr auf die Erde gegangen, um auf-zuklären, um mitzuhelfen, die geistigen Bahnen so zu lenken, dass sie zum Guten, zum Segen eures Nächsten sind, dass sie herausführen aus den Wirrnissen, aus der Dunkelheit in Mein Licht.


Meine geliebten Kinder, es ist wahrlich Endzeit. Es ist wahrhaftig eine Zeit der Entscheidun-gen und es betrifft jedes Meiner Kinder ganz persönlich. So wie ihr jetzt versammelt seid und jeder von euch seinen Weg mit Mir ganz individuell geht, so gibt es um euch herum un-endlich viele Seelen, die auf unterschiedlichste Art und Weise ihren Weg gehen. Die, die auf-merksam sind und auf Mein Wort hören, arbeiten sich allmählich mit Meiner Hilfe aus der Bindung zur Materie heraus, sie gehen auf dem Lichtweg. Doch unendlich viele kennen die-sen Lichtweg nicht; sie halten ihn überhaupt nicht für möglich. 


Und darum ist es eure Aufgabe, als Mittler zur geistigen Welt zu dienen, indem ihr viele Ansprachen haltet an die, die im Geistigen tätig sind. Es sind unendlich viele Seelen, die ihr erreichen könnt durch Ansprachen. Es sind nicht nur die Seelen derjenigen, die verstorben sind und in diesem Zwischenreich sich befinden, sondern es sind auch die Seelen, die be-wusst da sind und nicht gehen wollen, die es dort ganz gut aushalten können, wie ihr sagen würdet mit euren Worten.


Und darum möchte Ich euch heute noch einen weiteren Auftrag geben, nämlich zu diesen Seelen zu sprechen, die es dort gut aushalten und die Impulse geben an Menschen, die dafür empfänglich sind, die ohne Schutz sind, die ohne Hilfe sind, da sie über geistige Gesetz-mäßigkeiten, über das Leben nach dem Sterben, über die unsichtbare Lebendigkeit um sie herum nichts wissen. Und das ist heute Mein Anliegen an euch: Eben nicht nur für diese Seelen zu beten, die Ich euch schon ans Herz gelegt habe, die der Aufklärung bedürfen, da sie in Unwissenheit sich befinden, sondern auch die anzusprechen, die Mir ganz und gar ver-schlossen sind und die es interessant finden, sich an andere zu hängen.


Ihr für euch persönlich braucht keine Bedenken zu haben, ihr habt Schutz und ihr seid in Meiner Führung. Doch es braucht Worte, die diese Seelen erreichen. Und diese Worte möchte Ich euch jetzt ans Herz legen, denn die Zeit drängt. Es eskaliert immer mehr Gewalt und Machtstreben, es wird immer dichter um viele Seelen herum, die noch im irdischen Kleid sind, weil sie sich nicht öffnen für Meine Liebesstrahlung, aber den niederen Schwingungen, den niederen Impulsen gleich sind und daher empfänglich sind. 


Und so bitte Ich euch, folgende Worte an solche Seelen zu sprechen, die zwar in der Unbe-wusstheit leben, aber ein Spiel spielen mit Menschen im irdischen Kleid, das ihnen Spaß macht, wo sie Einfluss nehmen und nicht eher damit aufhören, bis sie - von Fall zu Fall - immer wieder ihr Ziel erreicht haben. Und so gebe Ich euch jetzt Worte der Liebe, Güte und Barmherzigkeit, die ihre Wirkung bei diesen Seelen nicht verfehlen werden, denn Ich bin der allmächtige, einige Gott und Ich weiß, was Ich euch jetzt sage, ist von so gewaltiger Schwin-gung, dass sich diese Seelen den euch nun gegebenen Worten nicht entziehen können. Und so spreche Ich nun für euch diese Worte, damit ihr einen Begriff, eine Vorstellung davon be-kommt, welcher Art die Ansprachen an diese Seelen sein müssen. Und Ich spreche die Worte so, dass diese Seelen sie auch verstehen und annehmen können. Darum wundert euch nicht über Meine Wortwahl. Wundert euch nicht über die Art, über den Stil, wie Ich jetzt zu euch spreche. Es ist überaus wichtig, diese Art Seelen zu erreichen, damit sie aufhören, Menschen im Irdischen zu beeinflussen. Damit sie endlich begreifen, dass es so, wie sie sich verhalten, nicht weitergehen kann. Und darum spreche Ich Worte der Liebe, Güte und Barmherzigkeit, auch wenn es so scheint, dass es nicht an dem ist - und doch ist es so. Denn nur diese Worte können diese Menschen, diese Seelen, verstehen. 


Ich bin die Ewige Liebe, Ich bin der Ewige Friede, und spreche nun die Worte der Liebe, Güte und Barmherzigkeit zu diesen Seelen, die sich in diesem Zwischenreich sehr wohl fühlen. Ich gebe euch Kraft und Zuversicht in allen Dingen des Lebens und des Sterbens. Ich gebe euch Kraft und Zuversicht, damit ihr gestärkt seid in eurer Seele und in eurem irdischen Kleid, um die Liebe, Güte und Barmherzigkeit für diese Seelen aufzubringen, die nicht eurer Schwingung entsprechen. Und so rufe Ich diesen Seelen zu:


„Hört auf Mein Wort! Ich bin der ewige mächtige Gott und Ich dulde nicht länger, dass ihr in einer Art und Weise mit euren Geschwistern im irdischen Kleid umgeht, die nicht Meinen Gesetzen entspricht und die eine Schande für die gesamte Menschheit sind. Ich warne euch vor dem totalen Abfall in ein Nichts. Ihr seid verloren und ihr geht verloren, wenn ihr weiter so eure Spiele spielt, wie ihr es bisher getan habt.


Ich bin die Ewige Liebe und der Ewige Friede, und Ich gehe jedem Meiner Kinder nach, das sich von Mir abgewandt hat. Doch Mir ist es nicht möglich, euch zu erreichen, so ihr den Weg eures Eigenwillens länger so geht, wie ihr ihn bisher gegangen seid. Es ist Endzeit, und die Geister werden geschieden, und es liegt jetzt an euch, einen guten Willen zu zeigen, um euch vor dem totalen Abfall zu erlösen.


Ich gab auch eurer Seele das ewige Leben. Doch wenn ihr weiterhin so diesen Weg geht, kann Ich euch nicht helfen, und ihr werdet immer mehr in die Dunkelheit fallen, die euch aufsaugen wird wie Sterne von schwarzen Löchern aufgesaugt werden, Sterne, die zerstieben, die sich auflösen und dann verschwinden. Ihr meint, es ist euch egal. Ihr wisst nicht, wovon ihr sprecht. Meine Kinder sind die Krone der Schöpfung. Und ihr geht mit eurem Leben, das Ich euch gab, so um, dass ihr es selbst immer mehr verfinstert, dass ihr selbst es immer dunkler werden lasst um euch. Ihr geht am Rande eines Abgrunds, der euch verschlingen wird, wenn ihr nicht aufpasst, wenn ihr nicht wach werdet, wenn euch nicht bewusst wird, welche Grat-wanderung ihr unternehmt.


Ich gebe euch den Auftrag, euch zu besinnen. Ich ermahne euch, die geistigen Gesetzmäßig-keiten, denen ihr jetzt unterliegt, wahrzunehmen, sie anzuerkennen und sie nicht länger zu missachten. Denn Ich bin der ewige lebendige Gott, und Mir steht es zu, Werden und Ver-gehen zu lassen. 


Wisst ihr eigentlich oder könnt ihr euch eigentlich vorstellen, welch wunderbare Wohnungen Ich für euch bereithalte? Doch mit dieser Schwingung, in der ihr jetzt seid, könnt ihr Mein Licht nicht sehen, könnt ihr nicht erkennen, zu welch wunderbaren Wesen ihr euch entwickeln könntet, so ihr eines guten Willens wäret. Und darum ermahne Ich euch mit aller Liebe, aber auch mit allem Ernst: Hört auf, euch so zu benehmen, wie ihr euch jetzt benehmt. Hört auf damit, Menschenkinder auf Erden zu beeinflussen, sie eurer Willkür auszusetzen. Hört auf damit, Schindluder zu treiben mit Menschen, die sich nicht wehren können, die unwissend sind, die noch nicht den Weg der Liebe gefunden haben. Es ist schon ein schwerer Weg, auf dem sie gehen im Irdischen, und trotzdem haben sie die Möglichkeit, sich zum Guten zu wandeln. Doch solange ihr an ihnen hängt, wird es ihnen noch schwerer gemacht.


Es ist Endzeit, und die Geister werden geschieden, und Ich bemühe Mich um jedes Meiner Kinder, zu denen auch ihr euch rechnen könnt. Ich bemühe Mich um jedes Meiner Kinder, es auf den rechten Weg zu führen. Euch ist nicht bewusst, was ihr euch selbst antut und eurem Nächsten. Euch ist nicht bewusst, welch wunderbaren Weg ihr gehen könntet, so ihr ablasst von eurem Tun und euch auf euch selbst einmal besinnt, in die Stille geht und aufmerksam seid den Impulsen, die Ich euch zusende durch Meine Helfer, damit ihr umkehrt, damit ihr euch auf den Weg begebt, der euch ins Licht führt.


Ihr habt wunderbare Möglichkeiten der Liebe, der Güte und der Barmherzigkeit. Ihr habt wunderbare Möglichkeiten, Kinder des Lichtes zu sein. Es liegt nur an euch, euch mit den geistigen Gesetzmäßigkeiten auseinander zu setzen und aufzuhören, euch an irdische Begeben-heiten und Geschehnisse zu klammern und Menschen zu beeinflussen, die sich euch gegen-über nicht zur Wehr setzen können. Es ist die Macht des Stärkeren über den Schwachen. 


Doch Ich sage euch: Ihr schadet euch selbst am meisten, denn ihr geht verloren für unendlich lange Zeiten, die ihr euch nicht vorstellen könnt. Und es sind qualvolle Ebenen, qualvolle Schwingungen, in die ihr eingeht, denn auch ihr unterliegt dem Gesetz von Ursache und Wir-kung, von Saat und Ernte. Auch ihr entgeht diesem Gesetz nicht. Und Ich appelliere an euch: Besinnt euch! Seid ernsthaft! Richtet euch auf Mich aus und lasst das, was ihr tut, sein! Euer Einwirken aus dem Geistigen in die Materie hinein ist nicht in Meiner Ordnung, und alles, was nicht in Meiner Ordnung ist, fällt auf euch zurück. Ihr tragt dafür die volle Verantwor-tung! Ihr tragt letztendlich die Verantwortung für euch selbst. Ihr könnt niemand anderen verantwortlich machen als nur euch selbst allein. Und darum fordere Ich euch auf: Überdenkt euer Verhalten und seid zuversichtlich, dass Ich euch aus dem heraushelfe, was ihr jetzt tut. Ich versichere euch, dass um euch herum Helfer sind, die euch helfen werden, so ihr bereit seid, den ersten Schritt aus euren Verhaltensweisen, die euch bisher geprägt haben, zu tun.


Ich bin der ewige lebendige Gott. Ich bin der Schöpfer Himmels und der Erden und aller Universen, und ihr könnt Mir nichts vormachen. Ich durchschaue euer Spiel – und Ich liebe euch. Ich liebe euch trotz aller Handlungen, trotz allem Tun, wie es von euch ausgeht. Ich liebe euch, denn Ich liebe jedes Meiner Kinder. Für euch mag das unverständlich sein, nicht begreifbar, und doch ist es so. Und jedes Meiner Kinder – und zu denen könnt ihr euch auch rechnen – jedes Meiner Kinder, das bereit ist, den Schritt auf Mich zuzugehen, das Mich um Vergebung bittet für das, was es angerichtet hat, jedes Meiner Kinder ist Mir herzlich will-kommen und Ich nehme es gerne an, um es auf den Weg zu führen durch Meine geistigen Helfer, die um euch herum sind, auf den Weg zu führen, der es aus seinem bisherigen Ver-haltensmuster herausführt und den Lichtweg ermöglicht.


Ich will euch gar nicht mit frommen Sprüchen kommen, ihr würdet sie sowieso nicht ver-stehen, doch Ich will euch ganz klar vor Augen führen, dass jetzt die Endzeit ist und dass die Geister geschieden werden und dass keiner sich vorbeimogeln kann. Entweder gehen Meine Kinder den Lichtweg, den Weg, der auf Mich zuführt, oder sie gehen den Weg in die Ver-lorenheit, wo sie unendlich lange in großen Qualen dafür darben und büßen, was sie getan haben, nur weil sie nicht bereit waren, sich das anzusehen, was sie bisher getan haben und sich bewusst zu machen, dass das nicht in der Ordnung Meines göttlichen Seins ist, dass es andere Menschen schädigt, dass es anderen Menschen nicht zum Guten dient. Und was einem anderen Menschen Schaden bringt und ihm nicht zum Guten dient, ist nicht in Meiner Ord-nung. Denn Ich bin die Ewige Liebe und der Ewige Friede und Mein Bedürfnis ist, Liebe auch von euch zu empfangen, denn ihr seid Meine Kinder, Meine Geschöpfe, und Ich lasse euch nur mit einem blutenden Herzen, mit einem weinenden Herzen in den Abgrund der Dun-kelheit fallen. Doch es ist die Zeit da, wo ihr das wissen solltet, dass es so nicht weitergeht. Es ist die Zeit der Scheidung der Geister, und jeder von euch fühle sich angesprochen. Es gilt keine Schuldzuweisung. Jeder ist für sein Tun und Lassen selbst verantwortlich. Er wird keinen Sündenbock mehr finden. 


Nackt und bloß steht ihr vor Mir in eurem Seelenkleid, und Ich sehe alle eure Gedanken, all euer Tun. Ihr könnt vor Mir nichts verheimlichen und verbergen. Ich beobachte alles, was ge-schieht. Ihr könnt Mich auch nicht an der Nase herumführen, wie ihr es untereinander tut oder meint, es mit anderen, die noch im irdischen Kleide sind, tun zu können, weil sie euch nicht sehen. Ihr seid da in einer stärkeren Position, aber eure Stärke dient nur eurer Schwäche, und diese Schwäche wird immer größer werden und eure Dunkelheit wird zunehmen.


Es sind ernste Worte, die Ich zu euch spreche, und Ich meine sie auch so. Es sind so ernste Worte, die Ich zu euch spreche, wie ihr sie vielleicht noch nie gehört habt, und Ich bitte euch, nehmt sie euch zu Herzen, überdenkt sie und entscheidet euch, wohin euer Weg euch führen soll: In die Verlassenheit? In die Dunkelheit? Oder ins Licht? 


Um euch herum sind genügend Helfer, die euch zur Seite stehen in Liebe. Doch der Weg zu Mir kann nur gegangen werden, wenn ihr eine innerliche Bereitschaft habt, euer bisheriges Leben aufzugeben und aufzuhören, Menschen zu drangsalieren, die sich nicht wehren können. 


Und darum bitte Ich euch noch einmal: Nehmt euch Meine Worte zu Herzen und folgt Meiner Bitte, ins Licht zu gehen. Ihr werdet es nie bereuen – im Gegenteil, eines Tages werdet ihr vor Mir stehen, werdet ihr vor Mir knien und Mir so dankbar sein, wie es euch jetzt noch nicht in den Sinn kommt. Wenn ihr einst Meine Herrlichkeit seht und die Schönheit des Himmlischen Reiches, werdet ihr nicht verstehen können, warum ihr so lange gezögert habt und euch von diesem himmlischen Weg abgewandt habt.


Meine Lieben, es reicht! Ihr habt lange genug Schlimmes angerichtet, doch jetzt ist die Zeit da, den Schritt zu tun, der euch in das Licht führt, heraus aus der Dunkelheit. Und so lobe und preise Ich all diejenigen, die bereit sind umzukehren, die bereit sind, den Lichtweg zu betre-ten. Bleibt in eurem Herzen mit Mir verbunden. Bewegt in eurem Herzen Meine Worte, die euch helfen werden, eine Entscheidung zu fällen, die euch gut tut und die euch in das Licht führt, die euch errettet. Amen.“


Meine geliebten Kinder, diese Worte gab Ich euch in dem Vertrauen, dass ihr sie sprechen werdet zu diesen Seelen, die verloren gehen. Ich gehe jedem Meiner Kinder nach, das sich verirrt hat. Ich möchte jedes Meiner Kinder erretten, bevor die Tore geschlossen werden, und der Gnadenstrom, Mein Gnadenstrom, sie nicht mehr erreichen kann. Ich baue auf Erden das Friedensreich in den Herzen Meiner Kinder, und die, die Mir nachfolgen, so wie ihr es tut, ihr seid Meine größten Helfer. Und mit dieser Absicht seid ihr inkarniert. Und mit dieser Absicht konfrontiere Ich euch auch. Es war euer Wunsch und Wille, hier auf Erden zu sein in der End-zeit, um mitzuhelfen, so viele Meiner Kinder wie möglich Mir zuzuführen. Vor Meinem Angesicht habt ihr ein Gelübde abgelegt, habt ihr gesagt: „Vater, lass uns gehen, damit wir auf Erden helfen, viele unserer Geschwister zu erretten, damit wir Mittler sein können zwischen Himmel und Erde als Boten und zwischen Erde und Himmel.“


Ihr könnt von der Erde aus die materiellen Reinigungsebenen erreichen. Ihr könnt zu diesen Seelen sprechen. Sie vernehmen euch. Und ihr könnt auch mit eigenen Worten sprechen, wenn ihr das Gefühl habt, da ist wieder so ein Wesen am Werk. Zeigt ihm die rote Karte. Ihr wisst, was das heißt: Es ist ein Platzverweis. Und ihr könnt diesem Wesen innerlich sagen: „Es ist Schluss! Höre auf! Du bist hier nicht am richtigen Platz! Lass diesen Menschen in Ruhe und kümmere dich um dich selbst, denn du bist für dich selbst verantwortlich, und es liegt an dir, wo du einmal hingehst, wo du endest, ob in der Dunkelheit oder im Licht.“ 


Ihr könnt ernste Worte zu diesen Wesen sagen. Ihr steht unter Meinem Schutz und Schirm. Ihr könnt ernste Worte zu diesen Wesen sagen, damit sie begreifen, dass sie nicht tun und lassen können, was sie wollen. Und je mehr in den geistigen Bereichen Seelen Mir zugeführt wer-den und diese Bereiche verlassen, desto weniger werden Menschen im irdischen Kleid von ihnen belastet. Viele können aufatmen, wenn sich da etwas verändert. 


Die Einflussnahme aus den unsichtbaren Ebenen auf die irdischen Menschen ist groß, und es sind unendlich viele Seelen dabei, die unbelehrbar sind. Doch wenn ihr zu ihnen sprecht, werdet ihr doch Erfolge haben und werdet immer wieder Seelen erreichen, die sich eines anderen besinnen und die bereit sind, den Weg der Liebe zu gehen, den Lichtweg zu gehen. Es werden noch viele, die jetzt nicht mehr belehrbar sind, den Weg in eine unendlich lange Dunkelheit antreten. 


Doch ihr werdet selber sehen, wie die Entwicklungen sich um euch herum gestalten, wie sich alles zuspitzt, wie sich alles wandelt, wie die Werte in der Gesellschaft sich verschieben wer-den. Seid wachsam und betet. Fühlt euch jeden Tag mit Mir verbunden und lasst euch von Mir führen und leiten durch eure irdischen Tage. Ich bin mit euch und bei euch – immer. Mein Geist ist immer da und Ich gebe euch die Kraft und die Zuversicht, die ihr benötigt, um diesen Erlösungsweg zu gehen, der nicht nur euch erlöst, sondern viele eurer Geschwister im Irdischen und im Geistigen. 


Ich freue Mich, dass Ich heute Abend dieses Anliegen an euch weitergeben konnte. Denn vie-les Unschöne, vieles Unerklärliche, was heute geschieht auf Erden, wird von solchen Seelen aus dem Geistigen heraus gesteuert, beeinflusst. Und es ist die Zeit da, dass diese Seelen zur Besinnung kommen. Es ist für sie eine Warnung von Mir – ihr habt es gehört. Und sie müssen sich entscheiden, wohin sie gehen wollen. Ich habe ihnen die Möglichkeit eingeräumt, sich zu entscheiden, indem ihr zu ihnen sprecht und ihnen ernste Worte sagt, die sie aufrütteln.


Ich habe schon vor einiger Zeit zu euch gesagt, dass vieles für euch ja nicht sichtbar ist, doch Ich kann es euch schildern, auch eure Helfer, eure geistigen Helfer, was so um euch herum geschieht. Wir können es nicht alles sagen, aber wir können euch nur sagen, es geschieht unendlich viel um euch herum. Und wenn ihr betet, so gehen lichte Wellen von euch aus, lichte Schwingungen, die sich ausbreiten, und ihr seid umgeben von Seelen, die euch zuhören, die euch auch beobachten und eben auch von Seelen, die mit allem möglichen Unfug beschäftigt sind, die viel Schlimmes anrichten.


Und so lasst euch führen und leiten von uns, so wie wir es abgesprochen haben vor eurer Inkarnation. Wir stehen euch bei. Wir sehen, was um euch herum geschieht, und wir geben euch alle Hilfe, die ihr benötigt, um tätig zu sein, so wie ihr es euch vor eurer Inkarnation ge-wünscht habt. Ihr geht den Weg der Liebe, Güte und Barmherzigkeit. Verbindet euch immer wieder mit Mir, eurem Himmlischen Vater, und Ihr bekommt alle Hilfe, die ihr benötigt.


Lob und Dank sage Ich euch für euer Zuhören und für euer Mittun. Lob und Dank sagen euch auch alle eure geistigen Geschwister, die um euch versammelt sind. Lob und Dank sagen euch alle Angehörigen, die verstehen, worauf es ankommt. Lob und Dank sei euch und eine geseg-nete Nacht. Fühlt euch behütet, geleitet von Mir, eurem euch über alles liebenden Vater.


Halleluja. Amen. Amen. Amen.
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